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BESCHLUSS DER KOMMISSION 

vom XXX 

zur Festlegung der Umweltkriterien für die Vergabe des EU-Umweltzeichens für 
Bettmatratzen 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION – 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 66/2010 des Europäischen Parlaments und des Rates 
über das EU-Umweltzeichen1, insbesondere auf Artikel 8 Absatz 2, 

nach Anhörung des Ausschusses für das Umweltzeichen der Europäischen Union, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Gemäß der Verordnung (EG) Nr. 66/2010 kann das Umweltzeichen für Produkte 
vergeben werden, die während ihrer gesamten Lebensdauer geringere 
Umweltauswirkungen haben. 

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 66/2010 sieht vor, dass nach Produktgruppen spezifische 
Kriterien für EU-Umweltzeichen erstellt werden. 

(3) Mit der Entscheidung 2009/598/EG der Kommission2 wurden die Umweltkriterien 
und die entsprechenden Beurteilungs- und Prüfanforderungen für Bettmatratzen 
festgelegt, die bis zum 30. Juni 2014 gültig sind. 

(4) Um den Stand der Technik auf dem Markt dieser Produktgruppe besser 
widerzuspiegeln und die Innovationen des letzten Jahres zu berücksichtigen, erscheint 
es angemessen, den Geltungsbereich dieser Produktgruppe zu ändern und einen 
überarbeiteten Satz Umweltkriterien festzulegen. 

(5) Die überarbeiteten Kriterien sowie die entsprechenden Beurteilungs- und 
Prüfanforderungen sollten unter Berücksichtigung des Innovationszyklus dieser 
Produktgruppe für einen Zeitraum von vier Jahren ab der Annahme dieses Beschlusses 
gelten. Mit diesen Kriterien soll erreicht werden, dass Material verwendet wird, das 
unter Zugrundelegung einer Lebenszyklusanalyse auf nachhaltigere Weise produziert 
wurde, dass die Verwendung gefährlicher Verbindungen begrenzt wird, dass die 
Mengen gefährlicher Rückstände und die von Bettmatratzen ausgehende 
Luftverschmutzung in Innenräumen begrenzt werden und dass ein dauerhaftes 
Qualitätsprodukt gefördert wird, das einfach zu reparieren und zu zerlegen ist. 

                                                 
1 ABl. L 27 vom 30.1.2010, S. 1. 
2 Entscheidung der Kommission 2009/598/EG vom 9. Juli 2009 zur Festlegung der Umweltkriterien für 

die Vergabe des EG-Umweltzeichens für Bettmatratzen (ABl. L 203 vom 5.8.2009, S. 65). 

http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=VER&code2=&gruppen=Link:Nr.%2066/2010;Nr:66;Year:2010&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=VER&code2=&gruppen=Link:Nr.%2066/2010;Nr:66;Year:2010&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=VER&code2=&gruppen=Link:Nr.%2066/2010;Nr:66;Year:2010&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=BES&code2=&gruppen=Link:2009/598/EG;Year2:2009;Nr2:598&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=ABL&code2=&gruppen=Code:L;Nr:27;Day:30;Month:1;Year:2010;Page:1&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=ABL&code2=&gruppen=Code:L;Nr:203;Day:5;Month:8;Year:2009;Page:65&comp=


 

DE 3   DE 

(6) Die Entscheidung 2009/598/EG sollte daher durch diesen Beschluss ersetzt werden. 

(7) Herstellern, für deren Produkte das EU-Umweltzeichen für Bettmatratzen auf der 
Grundlage der Kriterien der Entscheidung 2009/598/EG vergeben wurde, sollte ein 
ausreichender Übergangszeitraum für die Anpassung ihrer Produkte an die 
überarbeiteten Kriterien und Anforderungen eingeräumt werden.  

(8) Die in diesem Beschluss vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der Stellungnahme 
des gemäß Artikel 16 der Verordnung (EG) Nr. 66/2010 eingesetzten Ausschusses – 

http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=BES&code2=&gruppen=Link:2009/598/EG;Year2:2009;Nr2:598&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=BES&code2=&gruppen=Link:2009/598/EG;Year2:2009;Nr2:598&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=VER&code2=&gruppen=Link:Nr.%2066/2010;Nr:66;Year:2010&comp=


 

DE 4   DE 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

1. Die Produktgruppe „Bettmatratzen“ umfasst Produkte, die aus einem mit Material 
gefüllten Überzug aus festem Stoff bestehen und auf ein Bettgestell gelegt werden 
können oder die für die Nutzung ohne Bettgestell entworfen wurden und als 
Unterlage zum Schlafen oder Ruhen in Innenräumen dienen. 

2. Hölzerne oder gepolsterte Bettauflagen, aufblasbare Matratzen und Wassermatratzen 
sowie gemäß Richtlinie 93/42/EWG des Rates3 klassifizierte Matratzen sind 
ausgenommen. 

Artikel 2 
Für die Zwecke dieses Beschlusses bezeichnet der Ausdruck  

(1) „Kinderbettmatratze“ eine Matratze, die kürzer als 1400 mm ist;  

(2) „eliminierbarer Stoff“ einen Stoff, bei dem eine der nachstehenden Prüfmethoden 
(OECD 303A/B, ISO 11733) innerhalb von 28 Tagen zum Abbau von 80 % des 
gelösten organischen Kohlenstoffs führt; 

(3) „inhärent biologisch abbaubarer Stoff“ einen Stoff, bei dem eine der nachstehenden 
Prüfmethoden (ISO 14593, OECD 302 A, ISO 9887, OECD 302 B, ISO 9888, OECD 
302 C) innerhalb von 28 Tagen zum Abbau von 70 % des gelösten organischen 
Kohlenstoffs oder zu 60 % des theoretischen maximalen Sauerstoffverbrauchs oder 
der theoretischen maximalen Kohlendioxidbildung führt; 

(4) „leicht biologisch abbaubarer Stoff“ einen Stoff, bei dem eine der nachstehenden 
Prüfmethoden (OECD 301 A, ISO 7827, OECD 301 B, ISO 9439, OECD 301 C, 
OECD 301 D, ISO 10708, OECD 301 E, OECD 301 F, ISO 9408) innerhalb von 
28 Tagen zum Abbau von 70 % des gelösten organischen Kohlenstoffs oder zu 60 % 
des theoretischen maximalen Sauerstoffverbrauchs oder der theoretischen maximalen 
Kohlendioxidbildung führt; 

(5) „halbflüchtige organische Verbindung (SVOC)“ alle organischen Verbindungen, die – 
bei Messung mithilfe einer Kapillarsäule, deren Film zu 5 % aus Phenyl und zu 95 % 
aus Methyl-polysiloxan besteht, – in einer Gaschromatografiesäule zwischen n-
Hexadecan (zwei Peaks) und vor n-Docosan (ein Peak) eluieren und deren Siedepunkt 
höher als etwa 287 °C ist; 

(6) „sehr flüchtige organische Verbindung (VVOC)“ alle organischen Verbindungen, die 
– bei Messung mithilfe einer Kapillarsäule, deren Film zu 5 % aus Phenyl und zu 
95 % aus Methyl-polysiloxan besteht, – in einer Gaschromatografiesäule vor n-Hexan 
eluieren und deren Siedepunkt niedriger als etwa 68 °C ist;  

(7) „flüchtige organische Verbindungen (VOC)“ alle organischen Verbindungen, die – bei 
Messung mithilfe einer Kapillarsäule, deren Film zu 5 % aus Phenyl und zu 95 % aus 
Methyl-polysiloxan besteht, – in einer Gaschromatografiesäule zwischen n-Hexan (ein 

                                                 
3 Richtlinie 93/42/EWG des Rates vom 14. Juni 1993 über Medizinprodukte (ABl. L 169 vom 12.7.1993, 

S. 1). 

http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=RIL&code2=&gruppen=Link:93/42/EWG;Year:93;Nr:42&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=RIL&code2=&gruppen=Link:93/42/EWG;Year:93;Nr:42&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=ABL&code2=&gruppen=Code:L;Nr:169;Day:12;Month:7;Year:1993;Page:1&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=8940&code1=ABL&code2=&gruppen=Code:L;Nr:169;Day:12;Month:7;Year:1993;Page:1&comp=
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Peak) und n-Hexadecan (ein Peak) eluieren und deren Siedepunkt zwischen etwa 
68 °C und 287 °C liegt.  

Artikel 3 
Um das EU-Umweltzeichen gemäß der Verordnung (EG) Nr. 66/2010 zu erhalten, muss ein 
Erzeugnis in die Produktgruppe „Bettmatratzen“ im Sinne der Definition in Artikel 1 dieses 
Beschlusses fallen und sowohl den Kriterien als auch den Beurteilungs- und 
Prüfanforderungen im Anhang entsprechen. 

Artikel 4 
Die Kriterien für die Produktgruppe „Bettmatratzen“ sowie die entsprechenden Beurteilungs- 
und Prüfanforderungen gelten für einen Zeitraum von vier Jahren ab der Annahme dieses 
Beschlusses. 

Artikel 5 
Zu Verwaltungswecken erhalten „Bettmatratzen“ den Produktgruppenschlüssel „014“. 

Artikel 6 
Die Entscheidung 2009/598/EG wird aufgehoben. 

Artikel 7 

1. Wurde das EU-Umweltzeichen für ein Produkt aus der Produktgruppe 
„Bettmatratzen“ vor dem Zeitpunkt der Annahme dieses Beschlusses beantragt, so 
wird der Antrag abweichend von Artikel 6 nach den Bestimmungen der Entscheidung 
2009/598/EG beurteilt. 

2. Wird das EU-Umweltzeichen für ein Produkt aus der Produktgruppe „Bettmatratzen“ 
innerhalb von zwei Monaten nach dem Zeitpunkt der Annahme dieses Beschlusses 
beantragt, so kann sich der Antrag entweder auf die Kriterien der Entscheidung 
2009/598/EG oder auf die Kriterien des vorliegenden Beschlusses stützen. 

Jeder Antrag wird nach den ihm zugrunde liegenden Kriterien beurteilt. 

3. Wird das EU-Umweltzeichen nach den Kriterien der Entscheidung 2009/598/EG 
vergeben, so darf dieses Umweltzeichen für einen Zeitraum von zwölf Monaten nach 
Annahme dieses Beschlusses verwendet werden. 

Artikel 8 
Dieser Beschluss ist an die Mitgliedstaaten gerichtet. 

Brüssel, den 
 Für die Kommission 
  
 Mitglied der Kommission  
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